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Sicherer Schutz vor Rückstau 

Durch große Wassermengen wird die öffentliche Kanalisation überlastet, sodass das Wasser 

über private Anschlussleitungen zurück in das Haus fließt.  

Um Ihr Haus gegen einen solchen Rückstau zu sichern gibt es grundsätzlich zwei 

Möglichkeiten: 

1. Ausstattung aller Bodeneinläufe mit einem „Rückstauverschluss“ 

2. Einbau einer Hebeanlage für das Abwasser der Toilette, Waschbecken und anderer 

Abläufe

   

1. Rückstauverschluss 2. Hebeanlage für Abwasser 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Ein Rückstauverschluss lässt das Wasser 
nur in eine Richtung d.h. in die Kanalisation 
fließen. Wasser von der anderen Seite wird 
durch den Verschluss abgesperrt. Allerdings 
kann dadurch kein Wasser mehr abfließen, 
weshalb diese Möglichkeit ungeeignet ist, 
wenn sich eine Toilette oder ein 
Waschbecken im Keller befindet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Durch eine Abwasserhebeanlage wird das 
Wasser des Rückstaus automatisch in das 
öffentliche Kanalnetz gepumpt und so mit 
einer Rückstauschleife sicher abgeleitet. 
Entwässerungsgegenstände dürfen dabei 
nicht an die Druckleitungen angeschlossen 
sein. Die Hausentwässerung bleibt damit voll 
funktionsfähig. 

 

Wir weisen Sie daraufhin, dass nach §18 der am 14.12.2017 erlassenen Satzung über die 

öffentliche Abwasserbeseitigung der Gemeinde Notzingen der Grundstückseigentümer auf 

eigene Kosten für einen rückstaufreien Abfluss des Abwassers zu sorgen hat. 

 

Haben Sie weitere Fragen? Die Sanitärinstallateure und Baufirmen der Umgebung sind die 

richtigen Ansprechpartner für Fragen rund um die Systeme und den Einbau. 

Quelle: https://abfluss-as-allianz.de/einbau-reparatur-

wartung-hebeanlage 

Quelle: 

https://www.ikz.de/nc/detail/news/detail/ueberlaufschutz-

fuer-den-keller/ 


